
Landkreis Bamberg — Beim Wett-
bewerb „Familienfreundliches
Oberfranken 2011“ wurden in
der Kategorie „Unternehmen“
die Firmen Fliesen Morgenroth
und Brose Fahrzeugteile ausge-
zeichnet.

Das kleine Familienunterneh-
men Fliesen Morgenroth aus
Wiesengiech habe sich vor eini-
gen Jahren dafür entschieden, ei-
nen „besonderen“ Kollegen ein-
zustellen. Dieser kam von „In-
tegra Mensch“ der Lebenshilfe
Bamberg, er ist behindert, heißt
es in einer Pressemitteilung des
Vereins Oberfranken Offensiv –
Forum Zukunft Oberfranken.

Aus diesem Grund sei eine
Teilnahme am „normalen“ Ar-
beitsleben nur erschwert mög-
lich gewesen. Der beeinträchtig-
te Mitarbeiter sei langsam an sei-
ne Tätigkeit als Handlanger auf
dem Bau (Fliesenlegearbeiten)
herangeführt worden. Er benöti-
ge eine „eins zu eins Betreuung“
durch die Fliesenleger, denen er
zuarbeite. Die Jury sieht die be-
sondere Leistung des Unterneh-
mens darin, sich mit nur fünf
Mitarbeitern der Herausforde-

rung zu stellen, einen beein-
trächtigten Mann in den Arbeits-
alltag zu integrieren und ihm die
Chance zu geben, sich beruflich
zu entwickeln.

Die Brose Fahrzeugteile
GmbH & Co. KG habe frühzeitig
erkannt, dass das Thema „Ver-
einbarkeit von Familie und Be-
ruf“ ein zentraler Faktor für den
Erfolg eines Unternehmens dar-
stelle, heißt es in der Begrün-
dung der Juroren. Deshalb seien
flexible Arbeitszeitmodelle so-
wohl in Produktion, Verwaltung
und in Funktions- und Ge-
schäftsbereichen möglich. Auch
die Möglichkeit des Home-Of-
fice sei gegeben. Eine unterneh-
menseigene Kinder-Bildungs-
und Betreuungseinrichtung
stehe Mitarbeiterkindern von
sechs bis 18 Jahren offen. Mitar-
beiter könnten während einer fa-
milienbedingten Auszeit über
spezielle Kontakt- und Wieder-
einstiegsprogramme die Verbin-
dung zum Unternehmen auf-
rechterhalten. Gewürdigt wurde
auch das Angebot eines unter-
nehmenseigenen Fitness-Stu-
dios. ft
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